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Betreff:
Haushaltsentwurf Produkt?

Sehr geehrter Bürgermeister,
sehr geehrte Ratsmitglieder,

Unser Antrag können wir aktuell keinem Produkt zuordnen - Feuerwehr und Brandschutz
greift zu kurz - deswegen stellen wir den Antrag, auch wegen der grundsätzlichen
Bedeutung für die Beratung im HFA

3. Integriertes Risiko-Management zum Schutz der Bevölkerung.

Der Bevölkerungs- und Katastrophenschutz hat in den Kommunen eine
herausragende Bedeutung. Egal ob Starkregenereignisse, Waldbrände
aufgrund von Dürre oder Chemieunfälle - die Menschen wenden sich
zunächst an die kleinste Verwaltungseinheit: ihre Gemeinde, ihre Stadt.
Sie erwarten Sicherheit nach außen und nach innen. Aus diesem Grund
ist die enge Zusammenarbeit mit allen Akteuren im Fall einer
Katastrophe ein substanzielles Anliegen - so zu lesen in der DStGB-
Dokumentation Nr. 162 "Bevölkerungsschutz in Städten und Gemeinden"

Die Corona-Pandemie sowie die extremen Hochwasserereignisse in
West- und Süddeutschland haben den Bevölkerungsschutz neu in den
Fokus gerückt. Auch und vor allem auf der kommunalen Ebene hat das

Anlage zur SV X/311



Thema Konjunktur. Viele haben erkannt, wie wichtig eine gut informierte,
eine gut vorbereitete Bevölkerung und ein gut aufgestelltes
Hilfeleistungssystem sind - ein System, bei dem möglichst ein
Zahnrädchen perfekt ins andere greift. Wir möchten dazu beitragen,
unsere Gesellschaft widerstandsfähiger gegenüber Krisen zu machen
und hierzu auch mit den Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch
kommen - so der Präsident des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe Armin Schuster (CDU)
Wir haben in Sitzungen immer mal wieder einen
Katastrophenschutzplan für Rosendahl angesprochen - dabei ist
Katastrophenschutz vom Begriff her gar nicht unser Thema - ist bei
Bund und Land angesiedelt.
Die richtige Verwendung von Begriff l ich keiten ist im Umgang mit
Verwaltungen und Behörden wichtig.
Uns liegt ein funktionierendes System bei Krisen, der
Bevölkerungsschutz in der Gemeinde am Herzen - natürlich auch
die Krisen-Prävention.
Schlaue Leute haben schon ausgedacht, worauf es hier ankommt:
ein Integriertes Risiko-Management für den Schutz der
Bevölkerung. Ein System, bei dem möglichst ein Zahnrädchen
perfekt ins andere greift.
Die Klimaanpassung gehört hier natürlich auch dazu -wir wollen
den Klimaanpassungsmanager einstellen -wir können also 2023
ins Thema einsteigen.

Neue Aufgabe - Konzeptentwicklung und Ressourcen brauchen
Budgets - wir wollen dafür 20.000€ in den Haushalt 2023 einstellen,
beantragen diese hiermit.

Wir bitten um Unterstützung.

Herzliche Grüße

^<^
/Winfried Weber


